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Leser Hanmut Wandt WGH-
Rasmitqlied) zu unserem Artikel

"Disput zür Windkraft Hal-
tem ist kein Königreich":

Winilkraft:
Polemik hilft
nicht weiter
Die wGH kann über die ju-
ristischen Kenntnisse von
Hetm Emst nur spekulieren.
Aber Polemik hiüt weder der
Sache, noch unseren Bür-
gem. Durch die Veröffendi'
chung ußerer Stellüngnal-
me auf www.wsh hal
tem.de stellm wir jedem In-
teressierten unsere Meinung
dar. Nach gesetzlichen Vor
gaben ist dar Gemeindege
biet dalingehend zu über-
prüfen, wo der Nutzung von
windenergie Raum geschaf-
fen werden känn. In der an-
schließenden Abwägung be-

steht fär eine cemeinde, bei
stichhaltiger Begründung,
jedoch keine sflndshzliche
Verpflichtüng, in sensiblen,
konflikheichen Bereichen,
wie z.B. Landschaftsscl$tz
gebieten, Vorangzonen
auszüweisen. Uns ist tlotz
intensiver Rerherchen k€in
Urteil bekannt, wo zu Un
grnsten einer cemeinde
entschieden wurde- Bekannt
ist uns jedoch ei4e Reihe
von Urteilen, in der die Pla
nungshoheit der Geneinden
best:irk wnrde. Wir meinen,
dars 14 bis zu 200 m hohe
\4IKA für Haltem kein lmab
wendbares Schicksal sind.
Im B-Plan-Verfalren werden
wir für die cenehmigung
der wKA Einzelanlagen kla-
re Forderungen zum schutz
von Bürgem und Natur stel-
len. Wir rechnen auch mit
Unterstütamg aus der Be-
vötkenng.


